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10. DATENÜBERMITTLUNG DER 
STANDESÄMTER AN 
MELDEÄMTER
10.1 Ausgangssituation und Zielsetzung

10.1.1 Standesämter und Meldebehörden
Die Standesämter sind eine wichtige Datenquelle für das Meldewesen. Jede Beurkundung im Standes-
amt führt zu einer Fortschreibung des Datenbestandes im Melderegister. Vorgangsbezogen werden zu
diesem Zwecke Daten von den Standesämtern an die zuständigen Meldebehörden übermittelt.

Geregelt werden die Datenübermittlungen durch die Dienstanweisung für die Standesbeamten und ihre
Aufsichtsbehörden. Gesetzliche Grundlage dafür ist § 70 Personenstandsgesetz (PStG).

Die Übermittlung erfolgt bis zum heutigen Tag in der Regel formularbasiert in Papierform. Vereinzelt
werden Daten dateibasiert auf Diskette übermittelt, ohne dass nach bisheriger Praxis dabei einem pro-
duktunabhängig standardisierten Datenformat (wie XMeld) gefolgt wird.

10.1.2 Sichtweise der Meldebehörde
Wir betrachten das Thema “Datenübermittlung durch die Standesämter” - gemäß unserem Projektauf-
trag als XMeld-Arbeitsgruppe - in der Sichtweise des Datenempfängers, also einer Meldebehörde.

Übermittlungen der Standesämter an weitere Empfänger wie z.B. Finanzämter oder Statistische Lan-
desämter stehen nicht im Mittelpunkt unserer Betrachtung. Eine Modellierung von Übermttlungsforma-
ten für diese Vorgänge bleiben einem möglichen zukünftigen XPersonenstand vorbehalten.

10.1.3 Gemeinsame Basis: DSMeld
Die bisherigen Mitteilungen des Personenstandswesens orientierten sich am Datensatz für das Melde-
wesen (DSMeld). Auch für den XMeld stellt der DSMeld die Grundlage dar. Insoweit sind hier wesentli-
che Voraussetzungen für einen Übergang auf den XMeld-Standard gegeben. 

10.1.4 Hersteller wurden einbezogen
Die XMeld-Arbeitsgruppe hat Hersteller von Software für Standesämter in Erarbeitung und Qualititätssi-
cherung der XMeld-Nachrichten zum Thema einbezogen. Die von ihnen genannten wichtigsten Ge-
schäftsvorfälle der Datenübermittlung waren die Grundlage für unsere Modellierung. Wir bedanken uns
beim Verlag für das Standesamtswesen und der Firma Protext Computer für die Kooperation.

Uns fiel auf, dass im bisherigen Datenkatalog durchaus auch Daten enthalten waren, die aus Sicht der
empfangenden Meldebehörde für ihren Geschäftsvorfall nicht erforderlich sind, bspw. bei Namensände-
rungen Daten zur Religionszugehörigkeit. Das hier vorgelegte XMeld-Modell beschränkt sich in solchen
Fällen auf den aus Sicht der Meldebehörde notwendigen Datenumfang.
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10.1.5 Akteure sind nicht ausnahmslos die Standesämter
Das vorgelegte Modell beschreibt die Übermittlung von Standesämtern an Meldebehörden. Durch lan-
desspezifische Regelungen werden aber in einigen Ländern einige der modellierten Vorgänge von In-
stitutionen (Amtsgericht oder Kreisbehörden) ausgeführt, die nicht Standesämter sind. In diesen Fällen
können die von uns modellierten Nachrichten auch von abweichenden Absendern verwendet werden. 

10.1.6 Nutzen der Umstellung auf XMeld-Übermittlung
• zeitnahe Übermittlung und Verarbeitung
• Vereinfachung der Organisation in Posteingang und Verteilung (für Absender und Empfänger)
• Datenqualität wird verbessert, weil Eingabefehler beim Empfänger entfallen
• Aufwand an Datenerfassung in der Meldebehörde entfällt

10.1.7 Weitere Analyse ist notwendig
Mit der Betrachtung der Datenübermittlung der Standesämter an Meldeämter wird innerhalb der OSCI–
XMeld Spezifikation erstmals ein fachlicher Bereich betrachtet, der außerhalb des Kernbereiches Mel-
dewesen liegt. Die gesetzlichen Normen, aus denen sich die Datenstrukturen und Prozessabläufe ab-
leiten lassen, sind nicht nur Bestandteil des Melderechtes. Das Personenstandsrecht spielt eine ebenso
wichtige Rolle.

Die Bearbeitung dieses Abschnittes hat deutlich gemacht, dass in manchen Fällen die Prozessabläufe
nicht so klar geregelt zu sein scheinen, wie wir uns das wünschen würden. Bei einigen Nachrichten ist
zum Beispiel zu hinterfragen, ob nicht statt des Standesamtes generell ein Familiengericht als Absender
auftreten müsste. Das Wissen darüber, dass eine Novellierung des Personenstandsrechtes in Planung
ist, bei der E–Government-Aspekte berücksichtigt werden sollen, trägt auch nicht gerade zum Gefühl
der “Stabilität” der hier beschriebenen Nachrichten bei.

Es ist also davon auszugehen, dass sich die nachfolgend beschriebenen Datenstrukturen und Nachrich-
ten durch Erfahrungen aus der Praxis und zu erwartende Gesetzesänderungen in Folgeversionen ver-
ändern werden. Dazu kann auch gehören, dass manche Nachrichten ganz entfallen werden. Dies sollte
bei einer Umsetzung in der Prazis berücksichtigt werden.

10.2 Übersicht über den Ablauf
Es ergibt sich ein einfacher Use Case für die Struktur der zu modellierenden Nachrichten der Standes-
ämter an die Meldebehörden. Es handelt sich um Nachrichten, die ereignisbezogen und asynchron
übermittelt werden. 

Ereignisbezogen heißt, dass ein bestimmter Vorgang beim Absender - nämlich der Abschluss einer Be-
urkundung im Standesamt - zum Anlass einer Nachricht an die Meldebhörde wird. Eine Anforderung
durch den Empfänger findet nicht statt. Asynchron bedeutet, dass die Nachricht abgesendet wird, ohne
dass der Absender auf eine Reaktion des Empfängers wartet.

Bild 10-1 Use Case

Es wurden insgesamt 10 neue Nachrichten modelliert. Diese sind folgenden Geschäftsvorgängen zuge-
ordnet:
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1. Geburt
2. Sterbefall 
3. Eheschliessung 
4. Begründung einer Lebenspartnerschaft
5. Ehescheidung
6. Aufhebung einer Lebenspartnerschaft
7. Kirchenaustritt
8. Namensänderung
9. Optionsdeutscher nach §29 StAG
10.Adoption

Jedem Vorgang entspricht gemäß dem beschriebenen Use Case genau ein Nachrichtendokument, des-
sen Benennung dem Muster standesamt.<vorgangsbezeichnung>.07xx folgt.

10.2.1 Prolog für den Abschnitt Nachrichten: Architektur der Nachrichten
Die Grundstruktur der modellierten Nachrichten folgt - wie stets in XMeld - der Grobeinteilung in Nach-
richtenkopf und Datenteil. 

Im Nachrichtenkopf sind enthalten Informationen zum Geschäftsvorgang, Zeitpunkt der Erstellung, zu
empfangender (Meldebehörde) und absendender (Standesamt) Dienststelle, sowie die Kennung des
Bearbeiters im Standesamt. 

Im Datenteil folgen dann die inhaltlichen Informationen zu den Geschäftsprozessen, über die der Emp-
fänger mit der Nachricht informiert wird. Dabei werden Informationen gesondert ausgewiesen, um einer-
seits die betroffenen Personen zu identifizieren bzw. um andererseits neue oder ändernde Informatio-
nen dem Melderegister zur Verfügung zu stellen. 

Stets können in einer Nachricht mehrere Fälle derselben Art verarbeitet werden (Prinzip des vorgangs-
homogenen Nachrichtenaufbaus). Z.B. ist es danach dem Fachanwender möglich, alle Geburten eines
gegebenen Zeitraumes innerhalb eines gemeinsamen Nachrichtendokumentes zusammenzufassen
und zu übermitteln. 

Eine durchgängige Synchronisation der in den Nachrichten abgebildeten Vorgänge erfolgt dabei auf Ab-
senderseite nicht notwendigerweise. Um mögliche Synchronisationsprobleme zu minimieren sollte
durch die Standesämter angestrebt werden, die anliegenden Informationen zeitnah, z.B. also täglich, an
die zuständigen Meldebehörden zu übermitteln. Darüberhinaus wird durch eine mindestens tägliche
Übermittlung sichergestellt, dass diese das Nutzenpotential der automatisierten Verarbeitung voll reali-
sieren können. 

10.2.2 Epilog für den Abschnitt Nachrichten: Nicht modellierte Nachrichten im Themen-
gebiet
Folgende Standesamtsvorgänge sind aus zeitlichen Gründen im vorliegenden Modell noch nicht enthal-
ten:
• Vaterschaftsanerkennung
• Feststellung der Abstammung
• Weitere Arten von Namesänderung und -erteilung.

Wegen der anstehenden Novellierung des Personenstandsrechtes ist damit zu rechnen, dass die Hand-
habung des Familienbuches grundsätzlich überdacht wird. Deshalb haben wir auch die Modellierung
des Vorgangs Anforderung Familienbuch zurückgestellt.

10.3 Der Ablauf im Detail
Der Ablauf des Prozesses der Datenübermittlung im Zusammenhang von angrenzenden Verarbeitungs-
schritten ist im Bild 10-2 dargestellt
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Bild 10-2 Prozessmodell

Im Diagrammaufbau sind - in zwei senkrechten Bahnen - die beteiligten Akteure Standesämter (bzw.
andere Institutionen) einerseits und Meldebehörden andererseits erkennbar. Analog zum oben darge-
stellten Use Case ist auch der hier beschriebene Prozess recht einfach:
• Der Geschäftsvorgang wird im Standesamt bearbeitet und beurkundet (Beurkundung des Geschäfts-

vorfalls). Erst wenn dieser Zustand (Geschäftsvorfall ist beurkundet) erreicht ist, werden die Melde-
daten zur Übermittlung bereitgestellt und die Nachricht erstellt bzw. versendet  (Nachricht erstellen
und versenden). 

• Der Empfänger (Meldebehörde) nimmt die Nachricht entgegen (Nachricht liegt im EWO vor) und lei-
tet sie zur Verarbeitung weiter (Nachricht wird verarbeitet), wodurch das lokale Melderegister fortge-
schrieben wird. 

• Eine Rückmeldung oder Empfangsbestätigung an den Absender erfolgt nicht. Problemfälle auf Emp-
fängerseite, die einer automatisierten Bearbeitung entgegenstehen, lassen sich aussteuern und der
manuellen Klärung und Nachbearbeitung zuführen. 

10.4 Datentypen
In diesem Abschnitt beschreiben wir die standesamtsbezogenen Datentypen. Für Informationen über
die allgemeinen Datentypen sei auf Abschnitt 2 auf Seite 78 verwiesen.

10.4.1 Standesamtlich relevanter Partner-Datentyp
Typ: type.standesamt.partner

Dies sind die standesamtlich relevanten Daten zu einem (Ehe-/Lebens-) Partner.
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Bild 10-3 type.standesamt.partner

Für die an anderer Stelle definierten Kindelemente dieses Typs verweisen wir auf die in der vorstehen-
den Tabelle aufgeführten Referenzen. (Ausnahme: Die mit einem * gekennzeichneten Referenzen wer-
den nachfolgend aufgeführt, da der beschreibende Kommentar gegenüber der Definitionsstelle geän-
dert wurde.)

10.4.2 Standesamtlich relevanter Person-Datentyp
Typ: type.standesamt.person

Dies sind die standesamtlich relevanten Daten einer Person.

Bild 10-4 type.standesamt.person

Kindelemente von type.standesamt.partner

Kindelement Typ Häufigkeit Referenz Seite

name type.NameNatuerlichePerson 1 Abschnitt 1.3.1 37

geburt type.Geburt 1 Abschnitt 1.2.5 24

anschrift type.Anschrift 1 Abschnitt 1.5.4 54

Kindelemente von type.standesamt.person

Kindelement Typ Häufigkeit Referenz Seite

name type.NameNatuerlichePerson 1 Abschnitt 1.3.1 37

geburt type.Geburt 1 Abschnitt 1.2.5 24

anschrift type.Anschrift 1 Abschnitt 1.5.4 54
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Für die an anderer Stelle definierten Kindelemente dieses Typs verweisen wir auf die in der vorstehen-
den Tabelle aufgeführten Referenzen. (Ausnahme: Die mit einem * gekennzeichneten Referenzen wer-
den nachfolgend aufgeführt, da der beschreibende Kommentar gegenüber der Definitionsstelle geän-
dert wurde.)

10.4.3 Allgemeiner Datenübermittlungtyp: Standesamt an Meldebehörde
Typ: type.standesamtnachricht

Gesendet wird eine Nachricht vom Standesamt an die Meldebehörde.

Bild 10-5 type.standesamtnachricht

Für das an anderer Stelle definierte Kindelement dieses Typs verweisen wir auf die in der vorstehenden
Tabelle aufgeführte Referenz. (Ausnahme: Eine mit einem * gekennzeichnete Referenz wird nachfol-
gend aufgeführt, da der beschreibende Kommentar gegenüber der Definitionsstelle geändert wurde.)

10.4.3.1 nachrichtenkopf (type.nachrichtenkopf.ab2mb)

Allgemeine Angaben über diese Nachricht. (Welches Ereignis ist der Auslöser, wer sendet, wer emp-
fängt, wann wurde gesendet?)

10.5 Die Nachrichten
In der folgenden Tabelle fassen wir alle in diesem Kapitel beschriebenen Nachrichten zusammen. Be-
achten Sie bitte den Hinweis im Abschnitt 10.1.7.

Kindelement von type.standesamtnachricht

Kindelement Typ Häufigkeit Referenz Seite

nachrichtenkopf type.nachrichtenkopf.ab2mb 1 Abschnitt 2.3.1 84 *

Alle Nachrichten der Hauptgruppe “standesamt”

Untergruppe Nr. Beschreibung Seite

geburt 0700 Mit dieser Nachricht teilt das Standesamt der Meldebehörde die Ge-
burt von einem oder mehreren Kindern mit.
Für jedes Kind wird  - insbesondere auch bei Mehrlingsgeburten - ge-
nau eine geburtsanzeige angelegt.
Die Informationen über Mutter - und optional den Vater, soweit be-
kannt - werden als Suchkriterien im EWO verwendet (Name, Geburt, 
Anschrift). Bei Abweichungen/Nicht-Vorhandensein muss das EWO 
über die Verwendung der Daten entscheiden.
Beim Kind müssen folgende Daten nachgewiesen werden:
• Geburtsort und -datum inkl. Nachweis
• Geschlecht
• Name - Der Vorname kann, der Familienname muss übermittelt 

werden.

434
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sterbefall 0701 Mit dieser Nachricht teilt das Standesamt der Meldebehörde den Tod 
einer oder mehrerer Personen mit.
Je Person werden folgende Informationen übermittelt:
• Identifikationsdaten der Person (Name, Geburtsdaten, Anschrift) 

- Diese Daten werden zur Identifikation der Person im EWO ver-
wendet. Bei Abweichungen/Nicht-Vorhandensein muss das EWO 
über die Verwendung der Daten entscheiden.

• Sterbedaten der übermittelten Person - Der Tod der Person muss 
nachgewiesen werden.

Eine “vorläufige Sterbefallmitteilung” ist aus Sicht der Meldebehörde 
irrelevant, da ein Sterbefall vom EWO erst nach nachgewiesener Be-
urkundung verarbeitet wird. - Falls eine derartige Meldung (für andere 
Stellen) erforderlich sein sollte, so ist diese ausserhalb des XMeld-
Kontextes zu behandeln.

445

eheschlies-
sung

0702 Mit dieser Nachricht teilt das Standesamt der Meldebehörde eine 
oder mehrere Eheschliessungen mit.
Je Eheschliessung werden folgende Informationen übermittelt:
• Identifikationsdaten der beiden Personen (Name, Geburtsdaten, 

Anschrift) - Diese Daten werden zur Identifikation der Personen 
im EWO verwendet. Es muss nur eine Person ihre Hauptwoh-
nung in der empfangenden Gemeinde haben. Wenn die beiden 
Ehepartner in zwei verschiedenen Gemeinden mit ihrer Haupt-
wohnung gemeldet sind, sendet das Standesamt zwei Nachrich-
ten dieses Datentyps.
Bei Abweichungen/Nicht-Vorhandensein entscheidet das EWO 
über die Verwendung der Daten.

• Geänderte Daten (Familienstand, Namen) aufgrund der Ehe-
schliessung

Die Standesämter müssen den Geburtsnamen beider Personen im 
jeweiligen Personen-Element übermitteln. Man kann nicht immer da-
von ausgehen, dass der “vorherige Name” auch der Geburtsname ist. 
Das könnte bei Zweit- und Drittehen fatal sein

432

lebenspartner-
schaftbegru-
endung

0703 Mit dieser Nachricht teilt die absendende Behörde der Meldebehörde 
die Begründung von einer oder mehreren Lebenspartnerschaften mit. 
Als absendende Behörde kann auch das Ordnungsamt auftreten, 
welches sich dann dieser Nachricht bedienen kann.
Je begründeter Lebenspartnerschaft werden folgende Informationen 
übermittelt:
• Identifikationsdaten der beiden Personen (Name, Geburtsdaten, 

Anschrift) - Diese Daten werden zur Identifikation der Person im 
EWO verwendet.Es muss nur eine Person ihre Hauptwohnung in 
der empfangenden Gemeinde haben. Wenn die beiden Lebens-
partner in zwei verschiedenen Gemeinden mit ihrer Hauptwoh-
nung gemeldet sind, sendet die beurkundende Behörde zwei 
Nachrichten dieses Datentyps.
Bei Abweichungen/Nicht-Vorhandensein entscheidet das EWO 
über die Verwendung der Daten.

• Geänderte Daten (Familienstand, Namen) aufgrund der Begrün-
dung der Lebenspartnerschaft

440

Alle Nachrichten der Hauptgruppe “standesamt”

Untergruppe Nr. Beschreibung Seite
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ehescheidung 0704 Mit dieser Nachricht werden der Meldebehörde eine oder mehrere 
Ehescheidungen mitgeteilt.
Ehescheidungen werden beim Amtsgericht ausgesprochen. Die Mit-
teilungswege an die Meldebehörde sind unterschiedlich. In einigen 
Bundesländern erhalten die Standesämter eine Mitteilung vom Amts-
gericht, wenn dort ein Familienbuch geführt wird. In diesem Kontext 
haben bisher die Standesämter die Meldebehörden über die Ehe-
scheidungen informiert. In anderen Bundesländern ist es Aufgabe 
des Bürgers, die Meldebehörde zu informieren.
Hinweis XJustiz: Sinnvoll ist eine Mitteilung vom Amtsgericht an die 
beteiligten Behörden (Standesamt, Meldebehörde).
Je Ehescheidung werden folgende Informationen übermittelt:
• Identifikationsdaten der Ehepartner (Name, Geburtsdaten, An-

schrift) - Diese Daten werden zur Identifikation der Personen im 
EWO verwendet. Es muss nur eine Person in der Gemeinde woh-
nen. Bei Abweichungen/Nicht-Vorhandensein entscheidet das 
EWO über die Verwendung der Daten.

• Geänderte Daten (Familienstand) aufgrund der Ehescheidung
Eine im Zuge der Ehescheidung stattfindende Namensänderung ist 
nicht Bestandteil dieser Nachricht. Hierfür wird auf die Nachricht 
Standesamt.Namensaenderung.0707 verwiesen.

431

lebenspartner-
schaftaufhe-
bung

0705 Mit dieser Nachricht werden der Meldebehörde eine oder mehrere 
Lebenspartnerschaftsaufhebungen mitgeteilt.
Lebenspartnerschaften werden beim Amtsgericht aufgehoben. Die 
Mitteilungswege an die Meldebehörde sind unterschiedlich. In eini-
gen Bundesländern erhalten die Standesämter eine Mitteilung vom 
Amtsgericht, wenn dort ein Partnerschaftsregister geführt wird. In die-
sem Kontext haben bisher die Standesämter die Meldebehörden 
über Aufhebungen von Lebenspartnerschaften informiert. In anderen 
Bundesländern ist es Aufgabe des Bürgers, die Meldebehörde zu in-
formieren.
Hinweis XJustiz: Sinnvoll ist eine Mitteilung vom Amtsgericht an die 
beteiligten Behörden (Standesamt, Meldebehörde).
Je Aufhebung einer Lebenspartnerschaft werden folgende Informa-
tionen übermittelt:
• Identifikationsdaten der Lebenspartner (Name, Geburtsdaten, 

Anschrift) - Diese Daten werden zur Identifikation der Personen 
im EWO verwendet. Es muss nur eine Person in der Gemeinde 
wohnen. Bei Abweichungen/Nicht-Vorhandensein entscheidet 
das EWO über die Verwendung der Daten.

• Geänderte Daten (Familienstand) aufgrund der Aufhebung der 
Lebenspartnerschaft

Eine im Zuge der Aufhebung einer Lebenspartnerschaft stattfindende 
Namensänderung ist nicht Bestandteil dieser Nachricht. Hierfür wird 
auf die Nachricht Standesamt.Namensaenderung.0707 verwie-
sen.

438

Alle Nachrichten der Hauptgruppe “standesamt”

Untergruppe Nr. Beschreibung Seite
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kirchenaustritt 0706 Mit dieser Nachricht werden der Meldebehörde eine oder mehrere 
Kirchenaustritte mitgeteilt.
Der Austritt kann bei der Kirche, dem Amtsgericht oder auf dem Stan-
desamt (bundeslandspezifisch) erfolgen. Die Mitteilungswege an die 
Meldebehörden sind unterschiedlich (Amtsgericht, Bürger, Kirche 
oder Standesamt).
Je Person werden folgende Informationen übermittelt:
• Identifikationsdaten der Person (Name, Geburtsdaten, Anschrift) 

- Diese Daten werden zur Identifikation der Person im EWO ver-
wendet. Bei Abweichungen/Nicht-Vorhandensein muss das EWO 
über die Verwendung der Daten entscheiden.

• Informationen zur Religion der Person vor dem Kirchenaustritt.

437

namensaen-
derung

0707 Das Standesamt teilt zu einer oder mehreren Personen eine oder 
mehrere Namensänderungen bzw. -erteilungen mit.
Namensänderungen werden nach deutschem bzw. internationalem 
Namensrecht übermittelt und sind in der Regel im Augenblick der 
“Entgegennahme” wirksam.
Je Person werden folgende Informationen übermittelt:
• Identifikationsdaten der Person (Name, Geburtsdaten, Anschrift) 

- Diese Daten werden zur Identifikation der Person im EWO ver-
wendet. Bei Abweichungen/Nicht-Vorhandensein muss das EWO 
über die Verwendung der Daten entscheiden.

• Geänderte Namensinformationen der Person.
Diese Mitteilung wird in folgenden Fällen erzeugt:
• Nachträgliche Namensbestimmung bei Ehegatten
• Hinzufügen/Widerrufen eines Ehe-Doppelnamens
• Wiederannahme eines Namens (typische Fälle: Wiederannahme 

des Geburtsnamens nach einer Scheidung; Wiederannahme ei-
nes beliebigen früheren Namens)

• Mitteilung eines Vornamens nach der Geburt
Um innerhalb einer Nachricht gleichzeitig verschiedene Namensbe-
standteile (Bsp: Vor- und Familienname) ändern zu können, wird für 
jeden geänderten Namensbestandteil genau eine Instanz des Kind-
elementes namensaenderung.daten übermittelt. Soll beispiels-
weise “Klaus Johann Möller” in “Klaus Johann Heinz Kroetz” 
umbenannt werden, sind ist das Kindelement namensaende-
rung.daten zwei Mal zu instantiieren:
1. Für die Änderung des Vornamens wird ein Name-Alt/Neu-Paar 

übermittelt, in welchem jeweils alle Vornamen vollständig übertra-
gen werden:     
• Alte Vornamen: “Klaus Johann”
• Neue Vornamen: “Klaus Johann Heinz”

2. Für die Änderung des Familiennamens wird ein Name-Alt/Neu-
Paar übermittelt, in welchem jeweils nur genau der Nachname in 
der Rolle “Familienname” enthalten ist:     
• Alter Familienname: “Möller”
• Neuer Familienname: “Kroetz”

442

Alle Nachrichten der Hauptgruppe “standesamt”

Untergruppe Nr. Beschreibung Seite
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10.5.1 Mitteilung der Adoption von Kindern
Nachricht: standesamt.adoption.0709

Das Standesamt informiert die Meldebehörde über die Adoption eines Kindes durch eine oder zwei Per-
sonen.

Für jede Person sowie das adoptierte Kind werden folgende Informationen übermittelt:
• Identifikationsdaten der Person (Name, Geburtsdaten, Anschrift) - Diese Daten werden zur Identifi-

kation der Person im EWO verwendet. Bei Abweichungen/Nicht-Vorhandensein muss das EWO über
die Verwendung der Daten entscheiden.

Diese Daten sind für eine entsprechende Weiterverarbeitung im EWO ausreichend.

Bild 10-6 standesamt.adoption.0709

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps type.standesamtnachricht (siehe Abschnitt
10.4.3 auf Seite 425).

optionsdeut-
scher

0708 Das Standesamt informiert die Meldebehörde über die Tatsache, 
dass die übermittelten Personen Optionsdeutsche sind.
Je Person werden folgende Informationen übermittelt:
• Identifikationsdaten der Person (Name, Geburtsdaten, Anschrift) 

- Diese Daten werden zur Identifikation der Person im EWO ver-
wendet. Bei Abweichungen/Nicht-Vorhandensein muss das EWO 
über die Verwendung der Daten entscheiden.

• Information zur Eigenschaft “Optionsdeutscher”.

444

adoption 0709 Das Standesamt informiert die Meldebehörde über die Adoption ei-
nes Kindes durch eine oder zwei Personen.
Für jede Person sowie das adoptierte Kind werden folgende Informa-
tionen übermittelt:
• Identifikationsdaten der Person (Name, Geburtsdaten, Anschrift) 

- Diese Daten werden zur Identifikation der Person im EWO ver-
wendet. Bei Abweichungen/Nicht-Vorhandensein muss das EWO 
über die Verwendung der Daten entscheiden.

Diese Daten sind für eine entsprechende Weiterverarbeitung im 
EWO ausreichend.

429

Alle Nachrichten der Hauptgruppe “standesamt”

Untergruppe Nr. Beschreibung Seite
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Das hier neu definierte Kindelement dieser Nachricht wird in dem folgenden Unterabschnitt beschrieben.

10.5.1.1 adoption

Mit diesem Element wird die Adoption genau eines Kindes durch eine oder zwei Personen beschrieben.

Das Kindelement dieses Typs wird in dem folgenden Unterabschnitt beschrieben.

Für die an anderer Stelle definierten Kindelemente dieses Typs verweisen wir auf die in der vorstehen-
den Tabelle aufgeführten Referenzen. (Ausnahme: Die mit einem * gekennzeichneten Referenzen wer-
den nachfolgend aufgeführt, da der beschreibende Kommentar gegenüber der Definitionsstelle geän-
dert wurde.)

10.5.1.1.1 adoption.person1 (type.standesamt.person)

Dies sind die Daten der ersten adoptierenden Person.

10.5.1.1.2 adoption.person2 (type.standesamt.person)

Dies sind die Daten der zweiten adoptierenden Person.

10.5.1.1.3 adoptierteskind

Dies sind die Daten des zu adoptierenden Kindes.

Für die an anderer Stelle definierten Kindelemente dieses Typs verweisen wir auf die in der vorstehen-
den Tabelle aufgeführten Referenzen. (Ausnahme: Die mit einem * gekennzeichneten Referenzen wer-
den nachfolgend aufgeführt, da der beschreibende Kommentar gegenüber der Definitionsstelle geän-
dert wurde.)

Kindelement von standesamt.adoption.0709

Kindelement Typ Häufigkeit Referenz Seite

adoption 1..n

Kindelemente von adoption

Kindelement Typ Häufigkeit Referenz Seite

adoption.person1 type.standesamt.person 1 Abschnitt 10.4.2 424 *

adoption.person2 type.standesamt.person 0..1 Abschnitt 10.4.2 424 *

adoptierteskind 1

Kindelemente von adoptierteskind

Kindelement Typ Häufigkeit Referenz Seite

name type.NameNatuerlichePerson 1 Abschnitt 1.3.1 37

geburt type.Geburt 1 Abschnitt 1.2.5 24

anschrift type.Anschrift 1 Abschnitt 1.5.4 54
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10.5.2 Mitteilung von Ehescheidungen
Nachricht: standesamt.ehescheidung.0704

Mit dieser Nachricht werden der Meldebehörde eine oder mehrere Ehescheidungen mitgeteilt.

Ehescheidungen werden beim Amtsgericht ausgesprochen. Die Mitteilungswege an die Meldebehörde
sind unterschiedlich. In einigen Bundesländern erhalten die Standesämter eine Mitteilung vom Amtsge-
richt, wenn dort ein Familienbuch geführt wird. In diesem Kontext haben bisher die Standesämter die
Meldebehörden über die Ehescheidungen informiert. In anderen Bundesländern ist es Aufgabe des Bür-
gers, die Meldebehörde zu informieren.

Hinweis XJustiz: Sinnvoll ist eine Mitteilung vom Amtsgericht an die beteiligten Behörden (Standesamt,
Meldebehörde).

Je Ehescheidung werden folgende Informationen übermittelt:
• Identifikationsdaten der Ehepartner (Name, Geburtsdaten, Anschrift) - Diese Daten werden zur Iden-

tifikation der Personen im EWO verwendet. Es muss nur eine Person in der Gemeinde wohnen. Bei
Abweichungen/Nicht-Vorhandensein entscheidet das EWO über die Verwendung der Daten.

• Geänderte Daten (Familienstand) aufgrund der Ehescheidung

Eine im Zuge der Ehescheidung stattfindende Namensänderung ist nicht Bestandteil dieser Nachricht.
Hierfür wird auf die Nachricht Standesamt.Namensaenderung.0707 verwiesen.

Bild 10-7 standesamt.ehescheidung.0704

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps type.standesamtnachricht (siehe Abschnitt
10.4.3 auf Seite 425).

Das hier neu definierte Kindelement dieser Nachricht wird in dem folgenden Unterabschnitt beschrieben.

10.5.2.1 scheidungsmitteilung

Dieses Element umfasst die für die Mitteilung genau einer Ehescheidung notwendigen Daten.

Das Kindelement dieses Typs wird in dem folgenden Unterabschnitt beschrieben.

Kindelement von standesamt.ehescheidung.0704

Kindelement Typ Häufigkeit Referenz Seite

scheidungsmitteilung 1..n

Kindelemente von scheidungsmitteilung

Kindelement Typ Häufigkeit Referenz Seite

ehegatte1 type.standesamt.partner 1 Abschnitt 10.4.1 423 *

ehegatte2 type.standesamt.partner 1 Abschnitt 10.4.1 423 *

scheidungsdaten 1
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Für die an anderer Stelle definierten Kindelemente dieses Typs verweisen wir auf die in der vorstehen-
den Tabelle aufgeführten Referenzen. (Ausnahme: Die mit einem * gekennzeichneten Referenzen wer-
den nachfolgend aufgeführt, da der beschreibende Kommentar gegenüber der Definitionsstelle geän-
dert wurde.)

10.5.2.1.1 ehegatte1 (type.standesamt.partner)

Dies sind die Daten des ersten Ehepartners, wie sie vor der Ehescheidung vorlagen.

10.5.2.1.2 ehegatte2 (type.standesamt.partner)

Dies sind die Daten des zweiten Ehepartners, wie sie vor der Ehescheidung vorlagen.

10.5.2.1.3 scheidungsdaten

Dies sind die Daten, die sich durch die Ehescheidung verändert haben und im EWO-Verfahren einge-
pflegt werden müssen.

Für das an anderer Stelle definierte Kindelement dieses Typs verweisen wir auf die in der vorstehenden
Tabelle aufgeführte Referenz. (Ausnahme: Eine mit einem * gekennzeichnete Referenz wird nachfol-
gend aufgeführt, da der beschreibende Kommentar gegenüber der Definitionsstelle geändert wurde.)

10.5.2.1.3-1  familienstand (type.Familienstand)

Hiermit wird der neue Familienstand beider Personen nach der Ehescheidung übermittelt.

10.5.3 Mitteilung von Eheschliessungen
Nachricht: standesamt.eheschliessung.0702

Mit dieser Nachricht teilt das Standesamt der Meldebehörde eine oder mehrere Eheschliessungen mit.

Je Eheschliessung werden folgende Informationen übermittelt:
• Identifikationsdaten der beiden Personen (Name, Geburtsdaten, Anschrift) - Diese Daten werden zur

Identifikation der Personen im EWO verwendet. Es muss nur eine Person ihre Hauptwohnung in der
empfangenden Gemeinde haben. Wenn die beiden Ehepartner in zwei verschiedenen Gemeinden
mit ihrer Hauptwohnung gemeldet sind, sendet das Standesamt zwei Nachrichten dieses Datentyps.
Bei Abweichungen/Nicht-Vorhandensein entscheidet das EWO über die Verwendung der Daten.

• Geänderte Daten (Familienstand, Namen) aufgrund der Eheschliessung

Die Standesämter müssen den Geburtsnamen beider Personen im jeweiligen Personen-Element über-
mitteln. Man kann nicht immer davon ausgehen, dass der “vorherige Name” auch der Geburtsname ist.
Das könnte bei Zweit- und Drittehen fatal sein

Kindelement von scheidungsdaten

Kindelement Typ Häufigkeit Referenz Seite

familienstand type.Familienstand 1 Abschnitt 1.2.4 23 *
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Bild 10-8 standesamt.eheschliessung.0702

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps type.standesamtnachricht (siehe Abschnitt
10.4.3 auf Seite 425).

Das hier neu definierte Kindelement dieser Nachricht wird in dem folgenden Unterabschnitt beschrieben.

10.5.3.1 heiratsanzeige

Dieses Element umfasst die für die Anzeige genau einer Eheschliessung notwendigen Daten.

Das Kindelement dieses Typs wird in dem folgenden Unterabschnitt beschrieben.

Für die an anderer Stelle definierten Kindelemente dieses Typs verweisen wir auf die in der vorstehen-
den Tabelle aufgeführten Referenzen. (Ausnahme: Die mit einem * gekennzeichneten Referenzen wer-
den nachfolgend aufgeführt, da der beschreibende Kommentar gegenüber der Definitionsstelle geän-
dert wurde.)

10.5.3.1.1 person1 (type.standesamt.person)

Dies sind die Daten der ersten Person, wie sie vor der Eheschliessung vorlagen.

10.5.3.1.2 person2 (type.standesamt.person)

Dies sind die Daten der zweiten Person, wie sie vor der Eheschliessung vorlagen.

Kindelement von standesamt.eheschliessung.0702

Kindelement Typ Häufigkeit Referenz Seite

heiratsanzeige 1..n

Kindelemente von heiratsanzeige

Kindelement Typ Häufigkeit Referenz Seite

person1 type.standesamt.person 1 Abschnitt 10.4.2 424 *

person2 type.standesamt.person 1 Abschnitt 10.4.2 424 *

ehedaten 1
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10.5.3.1.3 ehedaten

Dies sind die Daten, die sich durch die Eheschliessung verändert haben und im EWO-Verfahren einge-
pflegt werden müssen.

Für die an anderer Stelle definierten Kindelemente dieses Typs verweisen wir auf die in der vorstehen-
den Tabelle aufgeführten Referenzen. (Ausnahme: Die mit einem * gekennzeichneten Referenzen wer-
den nachfolgend aufgeführt, da der beschreibende Kommentar gegenüber der Definitionsstelle geän-
dert wurde.)

10.5.3.1.3-1  familienstand (type.Familienstand)

Hiermit wird der gemeinsame Familienstand des Paares nach der Eheschliessung übermittelt.

10.5.3.1.3-2  ehename (type.Nachname)

Der gemeinsame Familienname, der von dem Ehepaar nach der Eheschliessung geführt wird.

10.5.3.1.3-3  name.person1 (type.Nachname)

Der ggf. geänderte Nachname der ersten Person

10.5.3.1.3-4  name.person2 (type.Nachname)

Der ggf. geänderte Nachname der zweiten Person

10.5.4 Mitteilung von Geburten
Nachricht: standesamt.geburt.0700

Mit dieser Nachricht teilt das Standesamt der Meldebehörde die Geburt von einem oder mehreren Kin-
dern mit.

Für jedes Kind wird  - insbesondere auch bei Mehrlingsgeburten - genau eine geburtsanzeige ange-
legt.

Die Informationen über Mutter - und optional den Vater, soweit bekannt - werden als Suchkriterien im
EWO verwendet (Name, Geburt, Anschrift). Bei Abweichungen/Nicht-Vorhandensein muss das EWO
über die Verwendung der Daten entscheiden.

Beim Kind müssen folgende Daten nachgewiesen werden:
• Geburtsort und -datum inkl. Nachweis
• Geschlecht
• Name - Der Vorname kann, der Familienname muss übermittelt werden.

Kindelemente von ehedaten

Kindelement Typ Häufigkeit Referenz Seite

familienstand type.Familienstand 1 Abschnitt 1.2.4 23 *

ehename type.Nachname 0..1 Abschnitt 1.3.3 40 *

name.person1 type.Nachname 0..1 Abschnitt 1.3.3 40 *

name.person2 type.Nachname 0..1 Abschnitt 1.3.3 40 *
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Bild 10-9 standesamt.geburt.0700

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps type.standesamtnachricht (siehe Abschnitt
10.4.3 auf Seite 425).

Das hier neu definierte Kindelement dieser Nachricht wird in dem folgenden Unterabschnitt beschrieben.

10.5.4.1 geburtsanzeige

Mit diesem Element wird die Geburt genau eines Kindes mitgeteilt. Dazu werden Informationen über:
• Mutter
• Vater (optional)
• Kind

 übermittelt.

Während die Informationen über Mutter und Vater der Identifikation im EWO dienen, werden die Infor-
mationen über das Kind im EWO gespeichert.

Kindelement von standesamt.geburt.0700

Kindelement Typ Häufigkeit Referenz Seite

geburtsanzeige 1..n

Kindelemente von geburtsanzeige

Kindelement Typ Häufigkeit Referenz Seite

mehrlingsgeburt xs:string 1

mutter 1
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Die Kindelemente dieses Typs werden in den folgenden Unterabschnitten beschrieben.

10.5.4.1.1 mehrlingsgeburt (xs:string)

Anzahl der Kinder bei dieser Geburt. - Auch bei Mehrlingsgeburten wird je Geburt eine Geburtsanzeige
übermittelt.

Bei der Geburt nur eines Kindes wird hier eine '1' eingetragen, bei Zwillingen eine '2', usw.

10.5.4.1.2 mutter

Informationen über die Mutter, die das Kind geboren hat.

Für die an anderer Stelle definierten Kindelemente dieses Typs verweisen wir auf die in der vorstehen-
den Tabelle aufgeführten Referenzen. (Ausnahme: Die mit einem * gekennzeichneten Referenzen wer-
den nachfolgend aufgeführt, da der beschreibende Kommentar gegenüber der Definitionsstelle geän-
dert wurde.)

10.5.4.1.3 vater

Informationen über den Vater des Kindes, soweit bekannt.

Für die an anderer Stelle definierten Kindelemente dieses Typs verweisen wir auf die in der vorstehen-
den Tabelle aufgeführten Referenzen. (Ausnahme: Die mit einem * gekennzeichneten Referenzen wer-
den nachfolgend aufgeführt, da der beschreibende Kommentar gegenüber der Definitionsstelle geän-
dert wurde.)

vater 0..1

kind 1

Kindelemente von mutter

Kindelement Typ Häufigkeit Referenz Seite

name type.NameNatuerlichePerson 1 Abschnitt 1.3.1 37

geburt type.Geburt 1 Abschnitt 1.2.5 24

staatsangehoerigkeit type.Staatsangehoerigkeit 0..1 Abschnitt 1.2.11 30

anschrift type.Anschrift 1 Abschnitt 1.5.4 54

Kindelemente von vater

Kindelement Typ Häufigkeit Referenz Seite

name type.NameNatuerlichePerson 1 Abschnitt 1.3.1 37

geburt type.Geburt 1 Abschnitt 1.2.5 24

staatsangehoerigkeit type.Staatsangehoerigkeit 0..1 Abschnitt 1.2.11 30

anschrift type.Anschrift 1 Abschnitt 1.5.4 54

Kindelemente von geburtsanzeige

Kindelement Typ Häufigkeit Referenz Seite
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10.5.4.1.4 kind

Informationen über das Kind. Dies sind die eigentlichen Nutzinformationen, die vom EWO verarbeitet
werden.

Für die an anderer Stelle definierten Kindelemente dieses Typs verweisen wir auf die in der vorstehen-
den Tabelle aufgeführten Referenzen. (Ausnahme: Die mit einem * gekennzeichneten Referenzen wer-
den nachfolgend aufgeführt, da der beschreibende Kommentar gegenüber der Definitionsstelle geän-
dert wurde.)

10.5.5 Mitteilung von Kirchenaustritten
Nachricht: standesamt.kirchenaustritt.0706

Mit dieser Nachricht werden der Meldebehörde eine oder mehrere Kirchenaustritte mitgeteilt.

Der Austritt kann bei der Kirche, dem Amtsgericht oder auf dem Standesamt (bundeslandspezifisch) er-
folgen. Die Mitteilungswege an die Meldebehörden sind unterschiedlich (Amtsgericht, Bürger, Kirche
oder Standesamt).

Je Person werden folgende Informationen übermittelt:
• Identifikationsdaten der Person (Name, Geburtsdaten, Anschrift) - Diese Daten werden zur Identifi-

kation der Person im EWO verwendet. Bei Abweichungen/Nicht-Vorhandensein muss das EWO über
die Verwendung der Daten entscheiden.

• Informationen zur Religion der Person vor dem Kirchenaustritt.

Bild 10-10 standesamt.kirchenaustritt.0706

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps type.standesamtnachricht (siehe Abschnitt
10.4.3 auf Seite 425).

Das hier neu definierte Kindelement dieser Nachricht wird in dem folgenden Unterabschnitt beschrieben.

Kindelemente von kind

Kindelement Typ Häufigkeit Referenz Seite

name type.NameNatuerlichePerson 1 Abschnitt 1.3.1 37

geburt type.Geburt 1 Abschnitt 1.2.5 24

geschlecht type.Geschlecht 1 Abschnitt 1.2.6 25

Kindelement von standesamt.kirchenaustritt.0706

Kindelement Typ Häufigkeit Referenz Seite

kirchenaustrittsmitteilung 1..n
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10.5.5.1 kirchenaustrittsmitteilung

Dieses Element umfasst die für die Mitteilung genau eines Kirchenaustritts notwendigen Daten.

Das Kindelement dieses Typs wird in dem folgenden Unterabschnitt beschrieben.

Für die an anderer Stelle definierten Kindelemente dieses Typs verweisen wir auf die in der vorstehen-
den Tabelle aufgeführten Referenzen. (Ausnahme: Die mit einem * gekennzeichneten Referenzen wer-
den nachfolgend aufgeführt, da der beschreibende Kommentar gegenüber der Definitionsstelle geän-
dert wurde.)

10.5.5.1.1 austretendeperson (type.standesamt.person)

Daten der aus der Kirche austretenden Person. Diese Informationen werden vom EWO verwendet, um
die Person zu identifizieren.

10.5.5.1.2 religionvoraustritt (type.Religion)

Religion der Person vor dem Kirchenaustritt.

10.5.5.1.3 beendigungsdatum (xs:date)

Datum der Beendigung der rechtlichen Zugehörigkeit zu einer Religionsgemeinschaft.

Dies ist i.a. nicht das Datum, an dem die Austrittserklärung abgegeben worden ist.

10.5.6 Mitteilung von Lebenspartnerschafts-Aufhebungen
Nachricht: standesamt.lebenspartnerschaftaufhebung.0705

Mit dieser Nachricht werden der Meldebehörde eine oder mehrere Lebenspartnerschaftsaufhebungen
mitgeteilt.

Lebenspartnerschaften werden beim Amtsgericht aufgehoben. Die Mitteilungswege an die Meldebehör-
de sind unterschiedlich. In einigen Bundesländern erhalten die Standesämter eine Mitteilung vom Amts-
gericht, wenn dort ein Partnerschaftsregister geführt wird. In diesem Kontext haben bisher die Standes-
ämter die Meldebehörden über Aufhebungen von Lebenspartnerschaften informiert. In anderen
Bundesländern ist es Aufgabe des Bürgers, die Meldebehörde zu informieren.

Hinweis XJustiz: Sinnvoll ist eine Mitteilung vom Amtsgericht an die beteiligten Behörden (Standesamt,
Meldebehörde).

Je Aufhebung einer Lebenspartnerschaft werden folgende Informationen übermittelt:
• Identifikationsdaten der Lebenspartner (Name, Geburtsdaten, Anschrift) - Diese Daten werden zur

Identifikation der Personen im EWO verwendet. Es muss nur eine Person in der Gemeinde wohnen.
Bei Abweichungen/Nicht-Vorhandensein entscheidet das EWO über die Verwendung der Daten.

• Geänderte Daten (Familienstand) aufgrund der Aufhebung der Lebenspartnerschaft

Eine im Zuge der Aufhebung einer Lebenspartnerschaft stattfindende Namensänderung ist nicht Be-
standteil dieser Nachricht. Hierfür wird auf die Nachricht Standesamt.Namensaenderung.0707 ver-
wiesen.

Kindelemente von kirchenaustrittsmitteilung

Kindelement Typ Häufigkeit Referenz Seite

austretendeperson type.standesamt.person 1 Abschnitt 10.4.2 424 *

religionvoraustritt type.Religion 1 Abschnitt 1.2.10 30 *

beendigungsdatum xs:date 1
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Bild 10-11 standesamt.lebenspartnerschaftaufhebung.0705

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps type.standesamtnachricht (siehe Abschnitt
10.4.3 auf Seite 425).

Das hier neu definierte Kindelement dieser Nachricht wird in dem folgenden Unterabschnitt beschrieben.

10.5.6.1 lebenspartnerschaft.aufhebungsmitteilung

Dieses Element umfasst die für die Mitteilung genau einer Lebenspartnerschaftsaufhebung notwendi-
gen Daten.

Das Kindelement dieses Typs wird in dem folgenden Unterabschnitt beschrieben.

Für die an anderer Stelle definierten Kindelemente dieses Typs verweisen wir auf die in der vorstehen-
den Tabelle aufgeführten Referenzen. (Ausnahme: Die mit einem * gekennzeichneten Referenzen wer-
den nachfolgend aufgeführt, da der beschreibende Kommentar gegenüber der Definitionsstelle geän-
dert wurde.)

10.5.6.1.1 lebenspartner1 (type.standesamt.partner)

Dies sind die Daten des ersten Lebenspartners, wie sie vor der Aufhebung der Lebenspartnerschaft vor-
lagen.

10.5.6.1.2 lebenspartner2 (type.standesamt.partner)

Dies sind die Daten des zweiten Lebenspartners, wie sie vor der Aufhebung der Lebenspartnerschaft
vorlagen.

10.5.6.1.3 lebenspartnerschaft.aufhebungsdaten

Dies sind die Daten, die sich durch die Aufhebung der Lebenspartnerschaft verändert haben und im
EWO-Verfahren eingepflegt werden müssen.

Kindelement von standesamt.lebenspartnerschaftaufhebung.0705

Kindelement Typ Häufigkeit Referenz Seite

lebenspartnerschaft.auf-
hebungsmitteilung

1..n

Kindelemente von lebenspartnerschaft.aufhebungsmitteilung

Kindelement Typ Häufigkeit Referenz Seite

lebenspartner1 type.standesamt.partner 1 Abschnitt 10.4.1 423 *

lebenspartner2 type.standesamt.partner 1 Abschnitt 10.4.1 423 *

lebenspartnerschaft.auf-
hebungsdaten

1
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Für das an anderer Stelle definierte Kindelement dieses Typs verweisen wir auf die in der vorstehenden
Tabelle aufgeführte Referenz. (Ausnahme: Eine mit einem * gekennzeichnete Referenz wird nachfol-
gend aufgeführt, da der beschreibende Kommentar gegenüber der Definitionsstelle geändert wurde.)

10.5.6.1.3-1  familienstand (type.Familienstand)

Hiermit wird der neue Familienstand beider Personen nach der Aufhebung der Lebenspartnerschaft
übermittelt.

10.5.7 Mitteilung von Lebenspartnerschafts-Begründungen
Nachricht: standesamt.lebenspartnerschaftbegruendung.0703

Mit dieser Nachricht teilt die absendende Behörde der Meldebehörde die Begründung von einer oder
mehreren Lebenspartnerschaften mit. Als absendende Behörde kann auch das Ordnungsamt auftreten,
welches sich dann dieser Nachricht bedienen kann.

Je begründeter Lebenspartnerschaft werden folgende Informationen übermittelt:
• Identifikationsdaten der beiden Personen (Name, Geburtsdaten, Anschrift) - Diese Daten werden zur

Identifikation der Person im EWO verwendet.Es muss nur eine Person ihre Hauptwohnung in der
empfangenden Gemeinde haben. Wenn die beiden Lebenspartner in zwei verschiedenen Gemein-
den mit ihrer Hauptwohnung gemeldet sind, sendet die beurkundende Behörde zwei Nachrichten
dieses Datentyps.
Bei Abweichungen/Nicht-Vorhandensein entscheidet das EWO über die Verwendung der Daten.

• Geänderte Daten (Familienstand, Namen) aufgrund der Begründung der Lebenspartnerschaft

Bild 10-12 standesamt.lebenspartnerschaftbegruendung.0703

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps type.standesamtnachricht (siehe Abschnitt
10.4.3 auf Seite 425).

Das hier neu definierte Kindelement dieser Nachricht wird in dem folgenden Unterabschnitt beschrieben.

Kindelement von lebenspartnerschaft.aufhebungsdaten

Kindelement Typ Häufigkeit Referenz Seite

familienstand type.Familienstand 1 Abschnitt 1.2.4 23 *

Kindelement von standesamt.lebenspartnerschaftbegruendung.0703

Kindelement Typ Häufigkeit Referenz Seite

lebenspartnerschaftsan-
zeige

1..n
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10.5.7.1 lebenspartnerschaftsanzeige

Dieses Element umfasst die für die Anzeige genau einer Lebenspartnerschaft notwendigen Daten.

Das Kindelement dieses Typs wird in dem folgenden Unterabschnitt beschrieben.

Für die an anderer Stelle definierten Kindelemente dieses Typs verweisen wir auf die in der vorstehen-
den Tabelle aufgeführten Referenzen. (Ausnahme: Die mit einem * gekennzeichneten Referenzen wer-
den nachfolgend aufgeführt, da der beschreibende Kommentar gegenüber der Definitionsstelle geän-
dert wurde.)

10.5.7.1.1 person1 (type.standesamt.person)

Dies sind die Daten der ersten Person, wie sie vor der Begründung der Lebenspartnerschaft vorlagen.

10.5.7.1.2 person2 (type.standesamt.person)

Dies sind die Daten der zweiten Person, wie sie vor der Begründung der Lebenspartnerschaft vorlagen.

10.5.7.1.3 lebenspartnerschaftsdaten

Dies sind die Daten, die sich durch die Eheschliessung verändert haben und im EWO-Verfahren einge-
pflegt werden müssen.

Es ist die abweichende Semantik bei Namen nach der Einrichtung einer Lebenspartnerschaft zu beach-
ten.

Für die an anderer Stelle definierten Kindelemente dieses Typs verweisen wir auf die in der vorstehen-
den Tabelle aufgeführten Referenzen. (Ausnahme: Die mit einem * gekennzeichneten Referenzen wer-
den nachfolgend aufgeführt, da der beschreibende Kommentar gegenüber der Definitionsstelle geän-
dert wurde.)

10.5.7.1.3-1  familienstand (type.Familienstand)

Hiermit wird der gemeinsame Familienstand des Paares nach der Begründung der Lebenspartnerschaft
übermittelt.

10.5.7.1.3-2  lebenspartnerschaftsname (type.Nachname)

Kindelemente von lebenspartnerschaftsanzeige

Kindelement Typ Häufigkeit Referenz Seite

person1 type.standesamt.person 1 Abschnitt 10.4.2 424 *

person2 type.standesamt.person 1 Abschnitt 10.4.2 424 *

lebenspartnerschaftsda-
ten

1

Kindelemente von lebenspartnerschaftsdaten

Kindelement Typ Häufigkeit Referenz Seite

familienstand type.Familienstand 1 Abschnitt 1.2.4 23 *

lebenspartnerschaftsna-
me

type.Nachname 0..1 Abschnitt 1.3.3 40 *

name.person1 type.Nachname 0..1 Abschnitt 1.3.3 40 *

name.person2 type.Nachname 0..1 Abschnitt 1.3.3 40 *
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Der gemeinsame Lebenspartnerschaftsname, der nach der Begründung der Lebenspartnerschaft ge-
führt wird.

10.5.7.1.3-3  name.person1 (type.Nachname)

Der ggf. geänderte Nachname der ersten Person

10.5.7.1.3-4  name.person2 (type.Nachname)

Der ggf. geänderte Nachname der zweiten Person

10.5.8 Mitteilung von Namensänderungen/-erteilungen
Nachricht: standesamt.namensaenderung.0707

Das Standesamt teilt zu einer oder mehreren Personen eine oder mehrere Namensänderungen bzw. -
erteilungen mit.

Namensänderungen werden nach deutschem bzw. internationalem Namensrecht übermittelt und sind
in der Regel im Augenblick der “Entgegennahme” wirksam.

Je Person werden folgende Informationen übermittelt:
• Identifikationsdaten der Person (Name, Geburtsdaten, Anschrift) - Diese Daten werden zur Identifi-

kation der Person im EWO verwendet. Bei Abweichungen/Nicht-Vorhandensein muss das EWO über
die Verwendung der Daten entscheiden.

• Geänderte Namensinformationen der Person.

Diese Mitteilung wird in folgenden Fällen erzeugt:
• Nachträgliche Namensbestimmung bei Ehegatten
• Hinzufügen/Widerrufen eines Ehe-Doppelnamens
• Wiederannahme eines Namens (typische Fälle: Wiederannahme des Geburtsnamens nach einer

Scheidung; Wiederannahme eines beliebigen früheren Namens)
• Mitteilung eines Vornamens nach der Geburt

Um innerhalb einer Nachricht gleichzeitig verschiedene Namensbestandteile (Bsp: Vor- und Familien-
name) ändern zu können, wird für jeden geänderten Namensbestandteil genau eine Instanz des Kind-
elementes namensaenderung.daten übermittelt. Soll beispielsweise “Klaus Johann Möller” in “Klaus
Johann Heinz Kroetz” umbenannt werden, sind ist das Kindelement namensaenderung.daten zwei
Mal zu instantiieren:
1. Für die Änderung des Vornamens wird ein Name-Alt/Neu-Paar übermittelt, in welchem jeweils alle

Vornamen vollständig übertragen werden:     
• Alte Vornamen: “Klaus Johann”
• Neue Vornamen: “Klaus Johann Heinz”

2. Für die Änderung des Familiennamens wird ein Name-Alt/Neu-Paar übermittelt, in welchem jeweils
nur genau der Nachname in der Rolle “Familienname” enthalten ist:     
• Alter Familienname: “Möller”
• Neuer Familienname: “Kroetz”

Bild 10-13 standesamt.namensaenderung.0707
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Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps type.standesamtnachricht (siehe Abschnitt
10.4.3 auf Seite 425).

Das hier neu definierte Kindelement dieser Nachricht wird in dem folgenden Unterabschnitt beschrieben.

10.5.8.1 namensaenderung

Dieses Element umfasst die Daten für die Namensänderung genau einer Person.

Die Kindelemente dieses Typs werden in den folgenden Unterabschnitten beschrieben.

Für das an anderer Stelle definierte Kindelement dieses Typs verweisen wir auf die in der vorstehenden
Tabelle aufgeführte Referenz. (Ausnahme: Eine mit einem * gekennzeichnete Referenz wird nachfol-
gend aufgeführt, da der beschreibende Kommentar gegenüber der Definitionsstelle geändert wurde.)

10.5.8.1.1 person.vor.namensaenderung (type.standesamt.person)

Daten der Person, für die eine Namensänderung durchgeführt wird. Diese Informationen werden vom
EWO verwendet, um die Person zu identifizieren.

10.5.8.1.2 namensaenderung.daten

Details der Namensänderung.

Für die an anderer Stelle definierten Kindelemente dieses Typs verweisen wir auf die in der vorstehen-
den Tabelle aufgeführten Referenzen. (Ausnahme: Die mit einem * gekennzeichneten Referenzen wer-
den nachfolgend aufgeführt, da der beschreibende Kommentar gegenüber der Definitionsstelle geän-
dert wurde.)

10.5.8.1.2-1  name.alt (type.NameNatuerlichePerson)

Es werden nur diejenigen Kindelemente übermittelt, bei denen Änderungen erforderlich sind.

Bei Vornamensänderungen werden sämtliche Vornamen übermittelt

Kindelement von standesamt.namensaenderung.0707

Kindelement Typ Häufigkeit Referenz Seite

namensaenderung 1..n

Kindelemente von namensaenderung

Kindelement Typ Häufigkeit Referenz Seite

person.vor.namensaen-
derung

type.standesamt.person 1 Abschnitt 10.4.2 424 *

namensaenderung.daten 1..n

wirksamkeit xs:date 1

Kindelemente von namensaenderung.daten

Kindelement Typ Häufigkeit Referenz Seite

name.alt type.NameNatuerlichePerson 1 Abschnitt 1.3.1 37 *

name.neu type.NameNatuerlichePerson 1 Abschnitt 1.3.1 37 *
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10.5.8.1.2-2  name.neu (type.NameNatuerlichePerson)

Es werden nur diejenigen Kindelemente übermittelt, die geändert worden sind.

Bei Vornamensänderungen werden sämtliche Vornamen übermittelt

10.5.8.1.3 wirksamkeit (xs:date)

Datum, an dem die Namensänderung wirksam wird.

10.5.9 Mitteilung über die Tatsache “Optionsdeutscher”
Nachricht: standesamt.optionsdeutscher.0708

Das Standesamt informiert die Meldebehörde über die Tatsache, dass die übermittelten Personen Op-
tionsdeutsche sind.

Je Person werden folgende Informationen übermittelt:
• Identifikationsdaten der Person (Name, Geburtsdaten, Anschrift) - Diese Daten werden zur Identifi-

kation der Person im EWO verwendet. Bei Abweichungen/Nicht-Vorhandensein muss das EWO über
die Verwendung der Daten entscheiden.

• Information zur Eigenschaft “Optionsdeutscher”.

Bild 10-14 standesamt.optionsdeutscher.0708

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps type.standesamtnachricht (siehe Abschnitt
10.4.3 auf Seite 425).

Das hier neu definierte Kindelement dieser Nachricht wird in dem folgenden Unterabschnitt beschrieben.

10.5.9.1 anzeigeoptionsdeutscher

Mit diesem Element wird für genau eine Person die Eigenschaft “Optionsdeutscher” übermittelt.

Für die an anderer Stelle definierten Kindelemente dieses Typs verweisen wir auf die in der vorstehen-
den Tabelle aufgeführten Referenzen. (Ausnahme: Die mit einem * gekennzeichneten Referenzen wer-
den nachfolgend aufgeführt, da der beschreibende Kommentar gegenüber der Definitionsstelle geän-
dert wurde.)

Kindelement von standesamt.optionsdeutscher.0708

Kindelement Typ Häufigkeit Referenz Seite

anzeigeoptionsdeutscher 1..n

Kindelemente von anzeigeoptionsdeutscher

Kindelement Typ Häufigkeit Referenz Seite

person.optionsdeutscher type.standesamt.person 1 Abschnitt 10.4.2 424 *

optionsdeutscher type.Optionsdeutscher 1 Abschnitt 1.2.8 28
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10.5.9.1.1 person.optionsdeutscher (type.standesamt.person)

Daten der Person, für die Eigenschaft “Optionsdeutscher” eingetragen werden soll. Diese Informationen
werden vom EWO verwendet, um die Person zu identifizieren.

10.5.10 Mitteilung von Sterbefällen
Nachricht: standesamt.sterbefall.0701

Mit dieser Nachricht teilt das Standesamt der Meldebehörde den Tod einer oder mehrerer Personen mit.

Je Person werden folgende Informationen übermittelt:
• Identifikationsdaten der Person (Name, Geburtsdaten, Anschrift) - Diese Daten werden zur Identifi-

kation der Person im EWO verwendet. Bei Abweichungen/Nicht-Vorhandensein muss das EWO über
die Verwendung der Daten entscheiden.

• Sterbedaten der übermittelten Person - Der Tod der Person muss nachgewiesen werden.

Eine “vorläufige Sterbefallmitteilung” ist aus Sicht der Meldebehörde irrelevant, da ein Sterbefall vom
EWO erst nach nachgewiesener Beurkundung verarbeitet wird. - Falls eine derartige Meldung (für an-
dere Stellen) erforderlich sein sollte, so ist diese ausserhalb des XMeld-Kontextes zu behandeln.

Bild 10-15 standesamt.sterbefall.0701

Diese Nachricht ist eine Erweiterung des Basistyps type.standesamtnachricht (siehe Abschnitt
10.4.3 auf Seite 425).

Das hier neu definierte Kindelement dieser Nachricht wird in dem folgenden Unterabschnitt beschrieben.

10.5.10.1 sterbefallanzeige

Dieses Element stellt genau einen Sterbefall dar.

Für die an anderer Stelle definierten Kindelemente dieses Typs verweisen wir auf die in der vorstehen-
den Tabelle aufgeführten Referenzen. (Ausnahme: Die mit einem * gekennzeichneten Referenzen wer-
den nachfolgend aufgeführt, da der beschreibende Kommentar gegenüber der Definitionsstelle geän-
dert wurde.)

Kindelement von standesamt.sterbefall.0701

Kindelement Typ Häufigkeit Referenz Seite

sterbefallanzeige 1..n

Kindelemente von sterbefallanzeige

Kindelement Typ Häufigkeit Referenz Seite

verstorbene.person type.standesamt.person 1 Abschnitt 10.4.2 424 *

sterbedaten type.Tod 1 Abschnitt 1.2.12 31
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10.5.10.1.1 verstorbene.person (type.standesamt.person)

Daten der verstorbenen Person. Diese Informationen werden vom EWO verwendet, um die verstorbene
Person zu identifizieren.

10.6 Rahmenbedingungen
Um eine möglichst zeitnahe und pragmatische Umsetzung der hier vorgestellten Lösungen zu erlauben,
schlagen wir vor, die Datenübermittlung von Standesämtern an Meldeämtern bezüglich des Signaturni-
veaus und der technischen Infrastruktur analog der Geschäftsvorfälle Rückmeldung und Fortschreibung
des Melderegisters zu orientieren. Das bedeutet konkret:
• Inhaltsdaten sind vom Standesamt für das Meldeamt zu verschlüsseln. Sie brauchen nicht signiert

zu werden.
• Die Nutzungsdaten sind vom der Institution Standesamt mittels fortgeschrittener elektronischer Si-

gnatur zu signieren. Das empfangende Meldeamt erkennt daran, dass der Sender der Nachricht ein
Standesamt ist.

Um diese Mechanismen zu gewährleisten, müssen Standesämter genau wie die Meldeämter in die PKI-
1 Verwaltung aufgenommen werden, sie benötigen ein Zertifikat. Die Ermittlung des zuständigen Mel-
deamtes erfolgt — ebenfalls analog dem Informationsverbund zwischen Meldeämtern — anhand des
amtlichen Gemeindeschlüssels (AGS).

Da die fortgeschritene Signatur der Nutzungsdaten ausreicht, ist es nicht erforderlich, Standesbeamte
mit Signaturkarten auszustatten.  Falls es im Rahmen der Novellierung des Personenstandsgesetzes zu
einer obligatorischen Verteilung von Signaturkarten an diese Berufsgruppe kommt, kann der hier vorge-
schlagene Mechanismus überdacht werden.

10.7 Versionshistorie
In diesem Abschnitt beschreiben wir die Versionshistorie der Nachrichten-Hauptgruppe Standesamt.

10.7.1 OSCI–XMeld 1.2
Wir haben im Rahmen des Projektes OSCI–XMeld 1.2 festgestellt, dass die Nachrichtenkopf-Definitio-
nen der Standesamt-Nachrichten von den anderen Nachrichten abweichen. Diese Abweichung wurde
– natürlich ohne Auswirkungen auf die Nachrichteninhalte – wieder rückgängig gemacht.

10.7.2 OSCI–XMeld 1.1
Die Nachrichten-Hauptgruppe Standesamt ist im Rahmen des Projektes OSCI–XMeld 1.1 neu entwik-
kelt worden.

Folgende Standesamtsvorgänge sind aus zeitlichen Gründen im vorliegenden Modell noch nicht enthal-
ten:       
• Vaterschaftsanerkennung
• Feststellung der Abstammung
• Weitere Arten von Namesänderung und -erteilung
• Einheitliche Regelung der Datenübermittlung nach Landes-Verordnungen

     

Wegen der anstehenden Novellierung des Personenstandsrechtes ist damit zu rechnen, dass die Hand-
habung des Familienbuches grundsätzlich überdacht wird. Deshalb haben wir auch die Modellierung
des Vorgangs Anforderung Familienbuch zurückgestellt. Beachten Sie auch den Hinweis im Abschnitt
10.1.7.
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